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Die Landtagswahl in Anhalt
Man ſchreibt uns aus Deſſau Man muß ſich hüten

aus Landtagswahlen in kleinen Staaten prinzipielle politi
ſche Folgerungen zu ziehen Dazu iſt das politiſche Leben zu
ſchwach entwickelt das Wahlſyſtem zu verzwickt Das gilt
insbeſondere auch von Anhalt wo abgeſehen von Reichs
tagswahlen erſt ſeit einem Jahrzehnt von einer partei
politiſchen Organiſation bei der Landtagswahl etwas zu
ſpüren iſt Erſt ſeit die Sozialdemokratie ſich an den Wahlen
beteiligt ſind auch die bürgerlichen politiſchen Parteien als
ſolche auf dem Plane erſchienen Zuerſt organiſierten ſich
die Freiſinnigen dann die Nationalliberalen und vor
wenigen Monaten die Konſervativen Es iſt ihnen aber
längſt nicht in allen Wahlkreiſen gelungen die Wahl von
politiſchen Geſichtspunkten aus beſtimmen zu laſſen Jn
den Ur wahlen vom 3 Oktober wurde über die 14 ſtädti
ſchen und 10 ländlichen Mandate der allgemeinen Wähler
klaſſe entſchieden

Ueberall gingen die bürgerlichen Parteien geſchloſſen
gegen die Sozialdemokraten vor Eine einzige Ausnahme
fand in Zerbſt ſtatt Hier war neben einem National
liberalen der freiſinnige Volksparteiler Fiedler ſeit Jahren
deſignierter Kandidat der Freiſinnigen Jn letzter Stunde
ſtellte ſich gegen ihn ſein Parteigenoſſe Moll auf der im
Vereine mit dem bis dahin ebenfalls volksparteilichen
Rechtsanwalt Heſſe in Deſſau die diesmalige Hintanſetzung
der Sozialdemokratie nicht billigte Da neben Fiedler der
einer Wahlreform wohlgeneigte Nationalliberale Krüger in
Zerbſt aufgeſtellt war ſo hatten die Freiſinnigen keinen
Grund Herrn Moll entgegen zu kommen Moll und Heſſe
traten aus der Volkspartei aus und gingen zu Dr Barth
über Sie machten einen Parallelmarſch mit der Sozial
demokratie wobei ſich beide gegenſeitig unterſtützten Ob
wohl die Sozialdemokratie in Zerbſt ſehr ſtark iſt wurde ſie
dennoch mit den Anhängern Molls zuſammen geſchlagen
Für Fiedler und Krüger wurden 42 Wahlmänner gewählt
während die Gegenſeite zuſammen nur 34 erzielte Dagegen
errang die Sozialdemokratie einen Zufallserfolg in Ber n
burg mit dem Siege von 67 Wahlmännern denen die bür
gerlichen Parteien nur 66 Wahlmänner entgegenzuſetzen ver
mögen Dadurch gewinnt die Sozialdemokratie zwei Man
date Bernburg gehört zum Reichstagswahlkreis Anhalt II
in dem der Freiſinn nur ſchwach organiſiert iſt Er iſt in
deſſen ſtark genug um bei allen Wahlen die Entſcheidung
zwiſchen den weiter rechts ſtehenden bürgerlichen Parteien
und den Sozialdemokraten zu geben Bei den Kompromiß
verhandlungen die den jetzigen Wahlen vorangingen ſchlug
der freiſinnige Führer Rechtsanwalt Dr Cohn in Deſſau
in Einklang mit dem Vorſitzenden des Bernburger Vereins
der Freiſinnigen Volkspartei Direktor Zierath den Bern
burger Nationalliberalen vor von ihren beiden Mandaten
eines mit einem Nationalliberalen und das andere mit
einem freiſinnigen Volksparteiler zu beſetzen dagegen in dem
bisher infolge eines Zufallsſieges von einem Sozialdemo
kraten vertretenen Wahlkreis Güſten Nienburg Sanders
leben einen Nationalliberalen aufzuſtellen Die National
liberalen aber die bisher beide Sitze in Bernburg beſaßen
wollten keinen abgeben Die Bernburger Freiſinnigen
wollten andererſeits nicht mit den Sozialdemokraten zu
ſammengehen und gingen ſchweren Herzens auf das Kompro
miß ein Es ſcheint aber daß ſo mancher freiſinnige Wähler
infolgedeſſen der Wahl ferngeblieben iſt Mindeſtens iſt die
Folge daß die Sozialdemokraten den Wahlkreis Güſten mit
großer Majorität wieder gewannen und Bernburg dazu er
oberten

Jn den Jnduſtrieſtädten Coswig Noßlau er
zielten dagegen die Sozialdemokraten nur eine verhältnis
mäßig geringe Minorität obwohl ſie dieſen Kreis früher
ſchon zweimal erobert hatten Jn der Landeshauptſtadt
Deſſau war eine gegenüber dem Freiſinnigen Dr Cohn
von den Antiſemiten aufgeſtellte Sonderkandidatur
des Oberbürgermeiſters Dr Ebeling beſeitigt nachdem
Dr Ebeling auf Anraten der Stadtverordneten von der
Kandidatur zurückgetreten war Die bürgerlichen Parteien
gingen gemeinſam vor und ſiegten glänzend mit 131 gegen
34 Stimmen Der Sieg der beiden Freiſinnigen Art l und
Dr Cohn und des Links nationalliberalen Dr Leonhardt iſt
geſichert

Jm Wahlkreiſe Jeßnitz Raguhn Oranien
baum Wörlitz iſt die Wiederwahl des bisherigen Land
tagspräſidenten des Nationalliberalen Dr Döring mit
großer Majorität gegenüber der Sozialdemokratie geſichert
Jntereſſant war auch noch die Wahl in dem Harzkreiſe
Harzgerode Gernrode Günthersberge Hier
waren außer dem Sozialdemokraten Trautwein der Frei
ſinnige Kommerzienrat Meyer und der rechtsnationallibe
ral freikonſervative Amtsrichter Franz die beide aus Harz
gerode ſind aufgeſtellt Meyer wurde von den Anhängern
der Kandidatur Franz mit antiſemitiſchen Motiven be
kämpft Meyer ſiegte dennoch glatt Jn Cöthen ſiegte
der Oberbürgermeiſter Schulz während um das zweite Man
dat zwei freiſinnige Volkspartetler der eine höflicher der
andere mehr derber Struktur miteinander ringen Die Ent
ſcheidung zwiſchen beiden wird wohl von den Sozialdemo
kraten zu gunſten des letzteren gegeben werden Aus den

übrigen Kreiſen liegen genauere Nachrichten noch nicht vor
Sie werden erhebliche Aenderungen gegen früher kaum brin
gen Was die privilegierten Mandate anbetrifft ſo dürften
die Höchſtbeſteuerten aber nur aus Gründen der Perſon

anſtatt eines aus der Wählerklaſſe ausgeſchiedenen Na
tionalliberalen einen Freiſinnigen wählen Nachdem was
bisher klar liegt iſt anjunehmen daß eine Majorität
im Sinne einer Wahlreform nunmehr vorhanden
iſt Jm ganzen hat der Wahlausfall gezeigt daß der ent
ſchiedene Liberalismus wenn er feſt vertreten und energiſch
geführt wird in Anhalt auf ſtarken Anhang zu rechnen hat
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Annexion
London 6 Oktober England will der Türkei

ſeinen ganzen diplomatiſchen Einfluß zur Verfügung
ſtellen und die Rolle des Beſchützers ſpielen Die
Zeitungen erklären falls eine Neuregelung der
Balkanfrage erfolge müſſe die Türkei Kom
penſationen erhalten

Der Jnhalt der vorſtehenden Depeſche deckt ſich mit der
unfreundlichen Haltung die England in jüngſter Zeit gegen
über der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie eingenommen
hat eine Haltung die anſcheinend in der mißlungenen diplo
matiſchen Miſſion König Eduards in Jſchl zu ſuchen iſt
Die Stimmung in Paris ſcheint dagegen ruhiger Man

im Kabinett Clemenceau wahrſcheinlich mit dem marok
niſchen Abenteuer ohnedies ſchon genug zu tun und möchte

ſeine Kraft nicht zerſplittern Vorläufig iſt nach dem
Temps die diplomatiſche Lage die folgende England

dringt darauf daß der Berliner Vertrag nur durch eine
gemeinſame Reviſion der Mächte abgeändert werden könne

rankreich iſt bereit dieſen Gedanken zu unterſtützen
Beide Mächte ſollen bereits nach privater Quelle über die

beraten in der die Jnitiative zur Einberufung einer
nferenz ergriffen werden könnte Rußland kannte

nach der Anſicht des Temps Oeſterreichs Ab
a aber es glaubte nicht daß die Aus
ührung ſo nahe bevorſtehe und ohne eine
ntervention Europas zu ermöglichen ſei

Jn einem vom Wolffſchen Bureau verbreiteten Artikel
der Kölniſchen Zeitung wird die Stellung er
örtert welche Deutſchland gegenüber den Balkanvor
gängen einzunehmen habe Zunächſt werden an die Adreſſe
OeſterreichUngarns einige Worte gerichtet die immerhin
wie eine Kritik erſcheinen Auch Oeſterreich Ungarn bricht
völkerrechtliche Abmachungen wenn es jetzt die Oberhoheit
des Sultans wegwiſcht und es wird ſeine Sache ſein die
Not wendigkeit ſeines Schrittes darzutun
der von vielen Seiten heftigſte Angriffe erfährt Dieſen
Worten folgt dann die Verſicherung daß Deutſchland treu
zu Oeſterreich Ungarn halten werde

Es Deutſchland muß ſeine Aufgabe darin ſehen dazu
beizutragen daß der Weltfriede nicht erſchüttert wird und
wird dies tun indem es ſeinen Genoſſen im Drei
bund nach Kräften unterſtützt um alle Verwicklun
gen zu vermeiden Dann wird konſtatiert daß das Vor
gehen Bulgariens für die Türkei verletzend und peinlich
ſei es wird geſagt Die Unabhängigkeitserklärung iſt ein
Fortſchreiten auf der Bahn eigen mächtiger Gewalt
tätigkeit das vielfach um ſo unangenehmer empfunden wird
als es eine Bedrohung des Friedens bedeuten kann Die
bedeutſamſten Sätze des offiziöſen Artikels betreffen die von
Paris und London lancierte Jdee eines Kongreſſes ſie
lauten folgendermaßen Wie die Mächte ſich zur Frage
eines Kongreſſes ſtellen würden iſt heute bei der über
raſchend ſchnellen Entwicklung der Dinge nicht zu überſehen
Wir möchten aber glauben daß die große Mehrheit der
Mächte wenn nicht alle bereit ſein werden ſich jedemVorſchlage anzuſchließen der geeignet iſt kriege
riſche Verwicklungen zu verhindern oder auszuſchalten Daß
Deutſchland nach dieſer Richtung hin alles in ſeinen
Kräften Stehende tun wird iſt ſelbſtverſtändlich

Nachſtehend die neueſten Depeſchen zur Beleuchtung
der Situation

Kaiſer Frauz Joſefs Proklamation
J Wien 6 Oktober Privat Telegramm Der

Kaiſer Franz Joſef hat eine Proklamation an das bosniſch
herzegowiniſche Land erlaſſen in der es heißt Wir Franz
Joſef Kaiſer von Oeſterreich König von Böhmen uſw und
apoſtoliſcher König von Ungarn an die Bewohner Bosniens und
der Herzegowina Als vor einem Menſchenalter unſere Truppen
die Grenzen Eurer Länder überſchritten ward Euch die Zuſiche
rung daß ſie nicht als Feinde ſondern als Freunde kämen mit
dem feſten Willen den Uebeln zu ſteuern an denen Euer Vater
land ſeit vielen Jahren ſo ſchwer gelitten hätte Dieſes Wort
in einem ernſten Augenblicke gegeben wurde redlich eingelöſt
Jhr ſelbſt müßt es als eine Wohltat empfinden daß an Stelle
von Gewalt und Unterdrückung Ordnung und
Sicherheit eingezogen iſt daß Handel und Wandel in ſteter
Ausbreitung hbegriffen ſind daß ſich der ſittigende Einfluß ver
mehrter Bildung geltend gemacht hat und daß unter dem Schirm
einer geordneten Verwaltung jeder der Früchte ſeiner Arbeit
froh zu werden vermag Um Bosnien und die Herzegowina
auf eine höhere Stufe des politiſchen Lebens zu heben haber
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Einrichtungen welche deren Verhältniſſen und allgemeinen
Intereſſen Rechnung tragen zu gewähren und ſo eine geſetzliche
Grundlage für die Vertretung ihrer Wünſche und Bedürfniſſe zu
ſchaffen Jhr ſollt mitreden können wenn über die
Angelegenheiten Eurer Heimat entſchieden wird die ſo wie bis
her eine geſonderte Verwaltung haben ſoll Für die Einführung
dieſer Landesverfaſſung bildet aber die Schaffung einer klaren
und unzweideutigen Rechtsſtellung beider Länder die unerläßliche
Vorausſetzung

a

Wien 7 Okt Die Neue Fr Pr meldet Der öſter
reichiſch ungariſche Botſchafter in Konſtantinopel hat geſtern
der Pforte eine Note überreicht in der amtlich mitgeteilt
wird daß der Kaiſer die Souveränitätsrechte auf Bosnien
und die Herzegowina ausgedehnt habe

Wien 7 Okt Wiener Tel Korr Bureau Die Mel
dung daß der Profeſſor des öſterreichiſchen Strafrechts und
Völkerrechts Lammaſch an der ſtaatsrechtlichen Formulie
rung der durch die Erſtreckung der Souveränität des Kaiſers
auf Bosnien und die Herzegowina notwendig gewordenen
Maßnahmen entſcheidend mitgewirkt habe entſpricht nicht
den Tatſachen

Belgrad 7 Okt Wiener Tel Korr Bureau Geſtern
nachmittag fand vor dem Nationaltheater eine Verſamm
lung ſtatt an der etwa 20 000 Perſonen teilnahmen Es
wurden zahlreiche Oeſterreich feindliche Reden gehalten und
eine Reſolution angenommen in der es heißt daß Serbien
niemals eine Verletzung des Berliner Vertrages zulaſſen
werde Die Verſammlung forderte die Regierung zu ener
giſchen Maßnahmen auf

Bukareſt 7 Okt Wiener Tel Korr Bureau Die
Preſſe glaubt im allgemeinen nicht an die Eventualität eines
Krieges Die halbamtliche Vointza Nationala meint Ru
mänien werde unter den augenblicklichen Verhältniſſen be
weiſen daß es einer weiſen Politik zu folgen und ſeine Jn
tereſſen zu verteidigen verſtehe
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Flottenchef Prinz Heinrich hat wie aus
Kiel gemeldet wird einen 45tägigen Erholungsurlaub innerhalb
des Reiches nach der Schweiz und nach Tirol erhalten Seine
Vertretung hat Geſchwaderchef Vizeadmiral v Holtzendorff über
nommen Die Rückkehr des Prinzen nach Kiel wird kurz vor dem
Beginn der Winterreiſe der Hochſeeflotte erwartet

Zu viel S5parſamhkeit
An der Ausführbarkeit der Vorſchläge welche der Ab

geordnete Freiherr v Gamp in ſeiner Denkſchrift über Er
ſparniſſe in Preußen und im Reich gemacht wird wie die
Berliner Univerſal Korreſpondenz aus zuverläſſiger Quelle

hört in den zuſtändigen Verwaltungen ſtark gezvweifelt
So rügt Gampin ſeiner Denkſchrift bei
ſpielsweiſe bei der Poſtverwaltung die
zwölfmalige Briefbeſtellung in Berlin und
die zwei bis dreimalige in dünn bevölkerten Gebieten des
deutſchen Oſtens er hält dies für einen überflüſſigen

Lux u Dagegen wird konſtatiert daß ſchon jetzt in
ſchwach bewohnten Gebieten die Beſtellung nur einmal
des Tages in ganz wenigen Ausnahmefällen zweimal am
Tage geſchieht Und in Berlin finden ſtatt zwölf Beſtellun
gen wie Gamp angibt nur zehn Beſtellungen ſtatt Dieſe
Zahl beabſichtigen die zuſtändigen Poſtbehörden keinesfalls
einzuſchränken Denn abgeſehen davon daß ſich nennens
werte Erſparniſſe durch die Verringerung der Zahl der Be
ſtellungen nicht erzielen laſſen würden würde ſofort ein
Rückgang in der Zahl der beförderten Briefe eintreten Da
gegen wird zugegeben daß ſich nicht unweſentliche Erſpar
niſſe im Betriebe des Poſtweſens bei Neubauten von Poſt
ämtern ermöglichen ließen wenn auch ſchon lange nicht
mehr ſo luxuriöſe Poſtpaläſte aufgeführt würden
wie zu Zeiten Stephans Auch in anderen Verwal
tungen werden die Gampſchen Vorſchläge ſcharf kritiſiert
Wenn er z B findet daß unſere Perſonenzüge zu
komfortabel eingerichtet ſeien und daß die
Zahl der Züge mit Durchgangswagen zu ſtark vermehrt wür
den ſo wird dem an zuſtändiger Stelle entgegnet daß die
Eiſenbahnverwaltung mit dieſen Einrichtungen doch nur den
berechtigten Beſchwerden des reiſenden Publikums entgegen
kommt und für Bequemlichkeiten ſorgt welche die Fahrgäſte
einfach verlangen
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Das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb
Wie die Saale Ztg in Berlin zuverläſſig hört ſoll

in den allernächſten Tagen eine definitive Entſcheidung
darüber ſtattfinden ob das Geſetz über den un
lauteren Wettbewerb den Reichstag noch in
dieſer Seſſion beſchäftigen ſoll Die Gut
achten der beteiligten Kreiſe der Regierung ſind ſchon ein
getroffen und ſtimmen überwiegend mit dem von der Re
gierurg im November des Vorjahres veröffentlichten vor
läufigen Entwurfe überein An dem Entwurfe ſelbſt wird

Wir Uns entſchloſſen beiden Ländern verfaſſungsmäßige keinerlei Veränderung vorgenommen werden Man iſt maß



gebenden Orts der Anſicht daß dem Reichstag in der nächſten
Seſſion derart wichtige und unaufſchiebbare Geſetzesvorlagen
beſchäftigen werden daß man eine weitere Belaſtung des
Hauſes mit anderen weſentlichen Vorlagen vermeiden will
Eineendgültige Entſcheidung darüber wird
jedoch erſt der Reichskanzler perſönlich
fällen

Die Wahlkreiseinteilung in Sachſen
Die nationalliberale Fraktion des Sächſiſchen Landtages

beriet geſtern über die Wahlkreiseinteilung und gab der
geſtern tagenden Wahlrechtsdeputation die Erklärung ab
ſie ſei bereit einen von ihr ausgearbeiteten Entwurf vor
zulegen Sie verlangen in der Erklärung für die Dresdener
en tmannſsaſe 26 für die Chemnitzer 18 die Leip
ziger 24 die Zwickauer 18 und die Bautzener 10 Mandate
davon ſollen den Großſtädten Leipzig und Dresden je 9
W 5 Zwickau und Plauen je 2 Mandate zufallen

Die Konſervativen wollen jedoch für die beiden Großſtädte
nur je 7 Mandate bewilligen

Witwen und Waiſenverſorgung
4 Die Nationallib Corr ſchreibt
Die jüngſt von e Zeitungen gebrachte Nach

richt daß die Arbeiter Witwen und Waiſenverſorgung den
Reichstag noch in dieſer Seſſion beſchäftigen werde hat merk

würdigerweiſe in einem Teil der Preſſe maßloſes Er
ſtaunen über dieſe Ungeheuerlichkeit hervorgerufen Die
ſes Erſtaunen liefert einen Beitrag zur Pſychologie unſeres
allzu flüchtigen Zeitalters Noch iſt kein halbes Dutzend
Jahre verfloſſen ſeit der Kampf um den Zolltarif ganz

eutſchland in heftigſte Wallungen brachte und ſchon ſind
ſelbſt bei berufsmäßigen Politikern die entſcheidenden Wen
dungen jener Kämpfe und bedeutſame Beſtimmungen jenes
Zolltarifgeſetzes ſo völlig unter die Schwelle des Bewußtſeins
geſunken daß ihnen die Erinnerung an eine jener Beſtim
mungen als überraſchende Ungeheuerlichkeit erſcheint Des
halb ſei r kurz bemerkt daß nach S 15 des Zolltarifgeſetzes
vom 25 Dezember 1902 der durch die Erhöhung der
Zölle aufeinige landwirtſchaftliche Artikelein kommende Mehrertrag zur Erleichterung
der Durchführung einer Witwen und Waiſen
verſorgung zu verwenden und his zum Jnkrafttreten
eines entſprechenden Geſetzes zinsbar anzuſammeln iſt Dann
heißt es wörtlich

Tritt dieſes Geſetz bis zum 1 Januar 1910 nicht in
Kraft ſo ſind von da ab die Zinſen der angeſammelten
Mehrerträge ſowie die eingehenden Mehrerträge ſelbſt den
einzelnen Jnvalidenverſicherungsanſtalten nach Maßgabe der
von ihnen im vorhergehenden Jahre aufgebrachten Beiträge
zum Zwecke der Witwen und Waiſenverſorgung der bei
ihnen Verſicherten zu überweiſen Die Unterſtützung erfolgt
auf Grund eines vom Reichsverſicherungsamte zu genehmi
genden Statuts

Danach liegt die Sache alſo ganz klar Die Witwen
und Waiſen verſorgung muß auf jeden Fall
am 1 Jan uarl910in Krafttreten Offengelaſſen
iſt der Weg indem entweder ein gründlich vorbereitetes im
Reichstage durchberatenes Geſetz rechtzeitig erlaſſen wird
oder indem einfach ein Statut erlaſſen wird das nur
vom Reichsverſicherungsamte zu genehmigen iſt Welcher
Weg beſſer iſt bedarf keines Wortes Es wird ſich daher
empfehlen den Verſuch zu machen ein Geſetz rechtzeitig
zuſtande zu bringen und dieſes Geſetz wenn möglich mit der
ſeit Jahren zugeſagten Reform und Vereinheitlichung der
geſamten Arbeiterverſicherung zuſammen zu erledigen

Dr Karl Peters
hat wie ſchon gemeldet in ſeinem Beleidigungs
prozeß gegen die Münchener die gegen das
ſchöffengerichtliche Urteil eingelegte Berufung zurückziehen
laſſen Der beklagte Redakteur Genoſſe Gruber wird
dagegen ſeine Berufung aufrechterhalten Er hat
durch ſeinen Rechtsbeiſtand umfangreiches Beweismaterial
für die Berufungsinſtanz eingereicht Der frühere Leutnant
Bronſart von Schellendorf iſt bereits durch den deutſchen
Konſul in Mombaſſa kommiſſariſch vernommen worden und
ſoll für Peters ſehr belaſtend ausgeſagt haben

Eine Millionenſtiftung für die Berliner Akademie der
Wiſſenſchaften

Durch die Blätter iſt die Nachricht gegangen der könig
lichen Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin
ſei durch einen in Brüſſel verſtorbenen Rentier eine Stiftung
von 30 Millionen gemacht worden 30 Millionen in der
Hand der höchſten ſo kann man die Akademie wohl nennen
wiſſenſchaftlichen Organiſation eines Volkes das wie wenige
mit Forſchergaben und dem Triebe das All zu ergründen
ausgeſtattet iſt welche Ausſichten eröffnen ſich da was
ließe ſich da alles leiſten Man könnte verſuchen wieder ein
wenig den Schleier zu lüften der über den Epochen liegt
da der Menſch aus dem ungeſchichtlichen Sein in das ge
ſchichtliche übertrat man könnte aus dem Schoß der Erde ans
Tageslicht fördern was vom Schutt der Jahrhunderte be
deckt iſt und Zeugnis von entſchwundenen Menſchen
geſchlechtern ablegt man könnte auf dem Wege zum Anfang
und zu den Urgeſetzen des Lebens ſowie der elementaren
Kräfte der Natur einen neuen Fußbreit Bodens abringen
und der wiſſenſchaftlichen Erkenntnis zugänglich machen
man könnte das Sinnen der hervorragendſten lebenden
Vertreter der Geiſteswiſſenſchaften auf ein großes Ziel ver
einigen man könnte ſammeln gruppieren edieren man
könnte etwas ſchaffen was im geſchichtlichen Sein dann wieder
ſelbſt ein Stück Geſchichte wird und zur Höherführung der
Geiſter dient Ja iſt es zu kühn wenn die Phantaſie ſich
beſchwingt im idealiſtiſchen Sinne zu den Sternen den Flug
nimmt und wie einſt Fichte bei der Gründung der Berliner
Univerſität danach ausſchaut wie vom Volke der Denker
aus Einfluß auf das Univerſum zu gewinnen ſei Ach
aber zu den Geiſtesflügeln ſoll ſich der körperliche Flügel
nicht geſellen Die materielle Gabe die in der Wiſſenſchaft
ja nicht die Hauptſache iſt aber gerade in der Hand der
Akademie etwas ſo Großes hätte werden können iſt nicht ge
boten Der Brüſſeler Millionär hat zwar hochherzige Stif
tungen gemacht ſowohl für die Münchener Akademie als
auch für die Berliner aber beide Stiftungen zuſammen
bleiben in ihrem Geldwerte wie wir vernehmen hinter 15
Millionen zurück Auch dies iſt ein ſchönes Denkmal der
Freundſchaft eines einzelnen für die Wiſſenſchaft aber die
30 Millionenſtiftung muß erſt noch gemacht werden Wir
haben ſonſt ſo viel Amerikaniſches in Wiſccen 3 r

ſchaft fehlennommen die großen Stiftungen für die Wiſſer

noch Die reichen Leute Deutſchlands ſeien freundlichſt auf
gefordert das nachzuholen

Der neue Moltke Harden Prozeß
Berlin 7 Okt Der neue Termin für den Moltke

Harden Prozehß iſt jetzt nach der Haftentlaſſung Eulen
burgs auf den 23 November feſtgeſetzt

Man ſcheint alſo was man bisher für ausgeſchloſſen hielt
auf das Erſcheinen des Fürſten Eulenburg verzichten und den
Moltke Harden Prozeß was ebenfalls ſehr überraſchend kommt
vor der Erledigung des Meineidprozeſſes gegen
den Fürſten Eulenburg durchführen zu wollen Bekanntlich hat
gerade die Ausſage des Fürſten Eulenburg im Moltke Harden
Prozeß weſentlich zur Verurteilung Maximilian Hardens beige
tragen

Parteinachrichten
Jm Königreich Sachſen iſt jetzt auch die Anſtellung

eines Parteiſekretärs ſeitens der freiſinnigen Volks
per erfolgt und zwar in der Perſon des Herrn Dr

Hoffmann
Die Blockpolitik iſt auf dem Parteitag der Deut

ſchen Volkspartei gutgeheißen worden Der Landtagsabgeordnete Ruſſen der für die blockfeindliche
Minderheit ſprach hat die Schlacht verloren Die Rede des
Abgeordneten und Kammerpräſidenten v Payer kenn
zeichnete den Charakter der Verſammlung hinter dem
Redner ſtanden wie der Abg Haußmann in der Diskuſſion
ſchätzte 99 Prozent der württembergiſchen De
mokraten und dieſe Vermutung wurde durch die Ab
ſtimmung beſtätigt Die Anträge die der Niederſchlag der
Rede des Herrn v Payer waren wurden einſtimmig oder
faſt einſtimmig angenommen Der Antrag des weiteren
Ausſchuſſes beſchäftigte ſich wie die zweite Hälfte der von
Payerſchen Rede mit der Reichsfinanzreform Die Demo
kraten ſehen die Reichsfinanzreform nicht mehr als eine An
gelegenheit der Blockpolitik an nachdem die Reichsregierung
auch das Zentrum zu den Verhandlungen zugezogen hat
Daraus iſt ihnen kaum ein Vorwurf zu machen ſelbſtver
ſtändlich iſt aber auch daß ſie trotzdem ihre grundſätzliche
Mitarbeit zuſagen Eine Partei die jetzt ſchon eine ge
raume Zeit lang bei ihren Entſchließungen nationale
Gründe ein Hauptwort hat mitſprechen laſſen kann vieſer
Aufgabe einfach nicht ausweichen auch das widerſpräche der
Logik der Tatſachen Bemerkenswerter und recht erfreulich
findet die Köln Ztg die Abkehr von der unbedingten
Gegnerſchaft gegen indirekte Steuern Herr v Payer
gab die Wahrheit des ſtaatswirtſchaftlich überall gültigen
für das Reich aber ganz beſonders zutreffenden Satzes zu
daß es zurzeit einfach unmöglich iſt den Staatsbedarf durch
direkte Steuern zu decken Und auch der gegen wenige
Stimmen angenommene Antrag ſpricht von einer nicht zu
vermeidenden ſtärkeren Heranziehung von Verbrauchs
teuern

Daraus ſollten ſo meint das rheiniſche Blatt vor allem
die Konſervativen lernen Nichts iſt billiger als
daß die Agrarier dieſe Einkehr der Demokraten damit
beantworten daß ſie ihren Widerſtand gegen den anderen
W ogtlichen Beſtandteil der Reform die Nachlaßſteuer auf
geben

Schule
Die Ausführung der Mädchenſchulreform

I Die Mädchenſchulreform die bekanntlich bereits
Anfang April nächſten Jahres in Kraft treten ſoll erfordert
noch die Erledigung einer Reihe ſehr ſchwieriger Vor
arbeiten Wie die Saale Ztg von zuſtändiger
Seite hört wird im Kultusminiſterium mit der Aus
arbeitung der Ausführungsbeſtimmungen in kürze er Zeit
begonnen werden Da die Reform erhebliche Mehrausgaben
mit ſich bringt die ſchon im nächſten Etat in Rechnung geſtellt werden Puten ſo ſind umfangreiche Beratungen zwiſchen

dem Kultus und dem Finanzminiſterium erforderlich damit
die nötige Balancierung des Budgets erreicht wird Die
Arbeiten an den Ausführungsbeſtimmungen müſſen ſehr be
ſchleunigt werden um den Provinzial Schulkollegien denen
die lokale Regelung der Reform überlaſſen bleibt Zeit zu
geben ihrerſeits die nötigen Anordnungen zu treffen Auch
die Verleger warten mit Schmerzen auf die
neuen Beſtimmungen welche die genauen Studienpläne ent
halten um die Neuausgaben der notwendigen amtlich neu
einzuführenden Schulbücher vorbereiten zu können
Man hofft an zuſtändiger Stelle am Ende d Js die Vor
arbeiten ſoweit gefördert zu haben daß Anfang Februar
die geſamten Beſtimmungen der Oeffentlichkeit übergeben
werden können

Allgemeine Mitteilungen
Das neue Reichsbankgeſetz wird dem Bundesrat

noch in dieſem Monat zugehen

Die Meldung über eine neue Marinevor
lage die vom Berl Tagebl in die Welt geſetzt worden iſt
erweiſt ſich wie wir von Anfang an vermuteten und wie jetzt
von allen Seiten beſtätigt wird als eine Ente

Aus Solingen wird dem B gemeldet Jn der
Stadtverordnetenſitzung teilte der Oberbürgermeiſter Dicke mit daß
die rheiniſchen Städte gemeinſam gegen die geplante Be
ſteuerung von Gas und Elektrizität vorgehen werden
auch ſei eine gemeinſame Aktion ſämtlicher deutſchen
Städte geplant

Jn Duisburg fand eine Verſammlung der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung der Lehrer im rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet ſtatt an der über 1000 Lehrer und
Lehrerinnen teilnahmen Lehrer Popp aus Duisburg der die an
weſenden Gäſte darunter Exzellenz Hamm und mehrere Abge
ordnete begrüßte wünſchte daß ein Ausſpruch des Oberbürger
meiſters Lehr in Erfüllung gehen möge nach dem in Orten mit
gleichen Teuerungsverhältniſſen gleiche Gehälter gewährt
werden müßten Der Vorſitzende der wirtſchaftlichen Vereinigung
Hauptlehrer Schwenk Oberhauſen forderte die Abgeordneten auf
für die Lehrer Jntereſſen mit Nachdruck einzutreten
Exzellenz Hamm und Abg Dr Grunenberg ſprachen ſich wohl
wollend für den Lehrerſtand aus Jn einer Entſchließung wurde
die Gleichſtellung mit den Regierungsſekretären in Rang und
Gehalt Wohnungsgeld Alterszulagen und Ruhegehalt gefordert

Jnnerhalb des Verbandes deutſcher Eiſenbahn
Handwerker und Arbeiter iſt ein heftiger Streit über
die Frage der Zweckmäßigkeit des Anſchluſſes an den Geſamtver
band der Chriſtlichen Gewerkſchaften entſtanden Der
Verband zählt gegen 40 000 Mitglieder und hat ſeinen Sitz in
Trier Der bisherige Schriftführer dieſes Verbandes Molz Trier

den das Zentrum einmal für die Reichstagswahl in Duisburg hatte
kandidieren laſſen iſt mit der Mehrheit der Mitglieder gegen den
Anſchluß eine ſehr ſtarke Minderheit aber fordert den Anſchluß

Aus Peking wird der Köln Ztg geſchrieben Durch
Edikt vom 5 Oktober iſt die Silberwährung mit dem
Tael als Münzeinheit eingeführt worden

Heer und Flotte
Die Heeresorganiſation in Spanien

Ueber die neueſten Reformbewegungen in der ſpani
ſchen Heeresverwaltung ſchreibt das Milit Wochenbl wie
folgt Wie bekannt wollen die Klagen über die Mängel
des Heerweſens nicht verſtummen Trotzdem aber die
verſchiedenen Kriegsminiſter ſeit Jahren Entwurf über Ent
wurf ausgearbeitet haben vgl die v Löbellſchen Jahres
berichte iſt von den geſetzgebenden Körperſchaften nichts
Weſentliches geſchehen um die Uebelſtände zu beſeitigen
Der jetzige Kriegsminiſter Marſchall Primo de Rivera hat
wie ſeine Vorgänger den lebhaften Wunſch Beſſerung zu
ſchaffen und zunächſt den Generalſtab beauftragt eine ge
naue Aufſtellung über die erforderlichen Stämme für ein
aktives Heer von im Frieden 100 000 Mann zu entwerfen
das ſich im Mobilmachungsfall auf 300 000 Mann erhöhen
läßt Trotz der nach dem Verluſte von Kuba vorgenomme
nen Ausmerzung von Offizierſtellen gibt es in einigen
Dienſtſtellen noch überreichlich Offiziere für eine
Armee von 100 000 Mann während es in anderen Chargen
wieder an ſolchen fehlt woraus ſich große Mängel ergeben
Es gilt daher die Stämme ſo umzubilden daß ſie für eine
weckentſprechende Ordnung der aktiven und Reſervearmeewie der Landwehr Territorial truppen ausreichen

e 9

Ausland
Der Deutſch amerikaniſche Tag

Aus Philadelphia berichtet man Den zweiten Teil des
Deutſchen Tages bildete geſtern eine eindrucksvolle Feier in
der Academy of Muſic der u a der Gouverneur des Staates
Pennſylvania Edwin Stuart der deutſche Botſchaftsrat Graf
v Hatzfeld Wildenburg der deutſche Marineattaché und die
Vertreter ſämtlicher ſtädtiſchen Behörden beiwohnten Der
Präſident des deutſch amerikaniſchen Nationalbundes Dr
Hexamer würdigte die Bedeutung des 25jährigen Jubiläums
des Deutſchen Tages Stuart beleuchtete die Anteilnahme
der Deutſchen denen er das höchſte Lob zollte an den Ge
ſchicken der Vereinigten Staaten Jhm erwiderte Graf
Hatzfeld Die deutſche Feſtrede hielt Profeſſor Adolf Spaeth
die engliſche Hermann Ridder Verleger der Newyorker
Staatszeitung der die Mitarbeit der Deutſchen an der Ent
wickelung Amerikas eingehend behandelte

Britiſche Friedensreden

Aus London wird gemeldet Miniſter Haldane gab in einer
in Preſton Pans gehaltenen Rede der Zuverſicht Ausdruck
daß der Friede durch die Arbeit des tatkräftigen weiſen und
taktvollen Staatsſekretärs Grey und durch die Beratungen
der europäiſchen Mächte gewahrt bleiben werde General
ſtaatsanwalt Evans hielt in Doncaſter eine Rede in
der er betonte das Land könne bei der gegenwärtigen Kriſis
im Oſten ſeine Ruhe bewahren da es wiſſe in welchen Hän
den die Leitung ſeiner Geſchicke läge

Der amerikaniſche Wahlkampf
Aus Newyork meldet man Richter Parker beſchuldigt

Rooſevelt vor vier Jahren 100 000 Dollars von der
Standard Oil Company erhalten und für Wahlbeein
fluſſungen verwandt zu haben

Kämpfe in Marokko
Geſtrigen Meldungen aus Marokko zufolge grif

fen die Bewohner von Alhucema und Beni Urriagnes vor
geſtern die dem Roghi ergebenen Ortſchaften Beni Sidel an
14 FoPſpnen wurden getötet und zahlreiche andere ver
wundet

Kleine Tagesnachrirhten
Ein Erlaß des Miniſters für Volksaufklärung an die

Profeſſoren der Univerſität Petersburg befiehlt dieſen die unter
brochenen Vorleſungen wieder aufzunehmen

VI Preußiſcher 5tädtetag
Nachdr verb S u H Königsberg 6 Okt 1908

Unter unverminderter Teilnahme der Delegierten wur
den heute die Verhandlungen des VI Preußiſchen Städte
tages im großen Saale der Königsberger BVörſe fortgeſetzt
An erſter Stelle ſprach Stadtrat Dr Haſſe Breslau
über das Thema Stadterweiterungen durch
Eingemeindung Er führte aus Der Gemeindebezirk
einer Stadt muß den jeweiligen wirtſchaftlichen Bedürf
niſſen der Bevölkerung angepaßt ſein Klein im Mittelalter
entſprechend der ſtändiſchen und h Abgeſchloſſen
heit der damaligen Städte hat er mit ſteigender Kultur
erweitert doch nicht ſtrahlenförmig aus einem Kern wie bei
den modernen Städten ſondern in nebeneinander
liegenden Gebieten Das Wachstum der Städte ſeit 1870 iſt
eine notwendige Folge ihres gewaltigen Aufſchwungs und
ein Beweis dafür daß die Städte trotz aller ihnen erwach
ſenden e eſgeen nicht darauf verzichten können recht
zeitig eine weiſe Eingemeindungspolitik zu treiben Die
Stadt hat bei den ſtets ſich ſteigernden Aufgaben ein leb
haftes Intereſſe daran daß die politiſche Grenze ſich ihrem
Wirkungskreiſe anſchließt Die Bewohner der Vororte haben
von der Eingemeindung einen großen Vorteil da ihre mate
riellen wie alle höheren Bedürfniſſe von der Stadt viel
beſſer befriedigt werden können wie von den Vororten Die
Städte müſſen rechtzeitig für die Zukunft ausreichendesGebiet tur ihre zukünftige Entwickelung ſchaffen und ein

gedenk ſein daß eine wahre Selbſtverwaltung nur da ge
deihen kann wo alle Kommunalangelegenheiten in einer
Gemeindebehörde vereinigt ſind

Nach dem Vortrage des Korreferenten Oberbürger
meiſter Dr Akermann wurden einige Leitſätze angenommen

Darauf gelangte das zweite Thema
Städtiſche Wohlfahrtspolizei

zur Verhandlung über das Stadtrat Dr Gradenwitz
Stettin referierte Der Redner führte etwa aus Die Orts
polizei ſtand auf Grund deutſcher Rechtsauffaſſung früherden Gemeindevorſtänden zu P etarleeerſſan S W
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at ſie den Gemeinden entzogen und den Magiſtraten imJaht ichen Auftrage übertragen Die Städteordnung von
1853 hat daran feſtgehalten und die Polizei den Bürger
meiſtern zugewieſen Die Stellung des Bürgermeiſters als
Polizeiverwalter iſt von ſeiner Stellung im Kollegium
ſchroff geſchieden Er übt die Polizei als ſtaatliches Hoheits
recht aus nicht als Geſchäft der Kommunalverwaltung Von
einer ſtädtiſchen Polizeiverwaltung kann man nach preußiſchem Staatsrecht alſo nur in dem Sinne ſprechen daß ſie

durch ſtädtiſche Beamte ausgeübt wird und daß die Stadt
alle Koſten dafür trägt während ſie bei ſtaatlicher Polizei
verwaltung nur einen Teil der Koſten trägt Von der denk
bar größten Tragweite iſt es auf dem Gebiete der Hochbau
polizei daß die Gemeinde ſelbſt die Polizei ausübt Die
Tätigkeit einer gutgeleiteten e r iſt ferner
nicht darin zu erblicken begründete Anträge zu genehmigen

fte abzulehnen Sie ſoll dem bauenden r li
kum als Berater zur Seite ſtehen und in der Hilfe die
ſie dem einzelnen gewährt das Geſamtwohl fördern Es
wird viel auf die Stilloſigkeit der heutigen Bauten hinge
wieſen Die Baupolizei iſt diejenige Jnſtanz die fortgeſetzt
bemüht ſein muß dieſe Erkenntnis weiteren Schichten der
Bevölkerung zu übermitteln Hieran wird eine ſtädtiſche
Behörde ein größeres Jntereſſe haben als eine ſtaatliche
Vereinzelt wie z B in Magdeburg wurde die Bau
polizei dem Oberbürgermeiſter ſchon im Jahre 1867 im Ver
waltungswege übertragen Geſetzliche Anerkennung hat der
Grundſatz daß die Wohlfahrtspolizei den Gemeinden zuſteht
bisher nur in der Städteordnung von Schleswig Holſtein
vom 14 April 1869 gefunden Eine Ausdehnung dieſer Be
ſtimmung auf die geſamte Monarchie iſt ſeinerzeit am Wider
ſpruch des Herrenhauſes geſcheitert Die bisherigen Be
mühungen der Städte die Wohlfahrtspolizei im Verwal
tungswege zu erhalten n nur in einigen Fällen von Er
er Die Forderung muß dahin gehen daß die
tagatliche Polizei ſich lediglich auf die Sicherheits
polizei beſchränkt Weiter muß gefordert werden daß
die Wohlfahrtspolizei an den Magiſtrat nicht an den Bür
germeiſter übertragen wird Jedes Magiſtratsmitglied
muß die Polizei auf dem Gebiete ausüben das ihm unter
ſtellt iſt Mit der Uebertragung an den Magiſtrat fiele
natürlich auch die bisher beſtehende Unterordnung des
Bürgermeiſters unter die vorgeſetzte Behörde und es träte
der der Selbſtverwaltung entſprechende Zuſtand ein daß die
Subordination durch die Aufſicht erſetzt würde

Das Korreferat hatte Oberbürgermeiſter Wallraf
Köln übernommen der die Ausführungen des Vorredners

nach derſelben Richtung hin ergänzte und folgende Leit
ſätz e befürwortete

Die Ausübung der Wohlfahrtspolizei ſtellt keinen
ſelbſtändigen Zweig der Verwaltung dar ſie iſt vielmehr
eine Ergänzung der verwaltenden Tätigkeit Die verſchie
denen Zweige der Polizei die unter dem Namen Wohl
fahrts richtiger Verwaltungs Polizei zuſammengefaßt
werden ſind von demjenigen auszuüben dem die Verwal
tung auf dem betreffenden örtlichen oder ſachlichen Gebiete
zuſteht Es iſt anzuſtreben daß die Uebertragung der ört
lichen Wohlfahrtspolizei im Stadtgebiet auf die Gemeinde
vorſtände im Wege der Geſetzgebung erfolgt Bei Errichtung
e ſtaatlicher Orts Polizeibehörden iſt die Wohl
fahrtspolizei den Gemeindevorſtänden zu überlaſſen Bis
zu einer Uebertragung der Wohlfahrtspolizei an die Ge
meindevorſtände im Wege der Geſetzgebung liegt es im Jn
tereſſe der Stadtgemeinden die Wohlfahrtspolizei durch Ver
waltungsakte der Staatsregierung zu erlangen

Dieſe et wurden angenommen Damit waren die
Beratungsgegenſtände erledigt und es folgten geſchäftliche
Angelegenheiten Der alte Vorſtand wurde wiedergewählt
Hierauf wurden die Verhandlungen mit den üblichen Dankes
reden geſchloſſen

e eProvinzial Nachrichten

Merſeburg 6 Okt Kreistag Stadtverordnetenſitzung Der Kreistag bewilligte in ſeiner
letzten Sitzung die Aufnahme einer Anleihe im Betrage von
14 Millionen Mark von der Sparkaſſe des Saalkreiſes zu
4 Prozent zur Fortführung des Wegebaues im Kreiſe Merſeburg Zum Provingial Abgeordneten wurde Amtmann

und mangel
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Kimono Mäntel
aus einfardigen Tuchstoffen

Sammet Jacketts
schwarz und farbig mit Tressenbesatz

Golf Paletots

Debergangs Paletots
aus modernen farbigen Stoften

Kleider Plisseeröcke

Jodos Angebot

ohne

Konkurrenz

zum Stadtrat den Fabrikanten Blankenburg wieder auf
6 Jahre Auf Antrag der Provinz übernimmt die Stadt
die neue Naumburger Straße mit allen Verpflichtungen
gegen eine einmalige Abfindung von 29 000 Mark

Merſeburg 6 Okt Der ſeit Dienstag vor
Woche vermißte Poſtſchaffner Schacher wurde
geſtern nachmittag am Riſchgarten in der Saale als Leiche
aufgefunden und vom Fiſchermeiſter Dorias hier gelandet

Merſeburg 6 Okt Sein 50jähriges Dienſt
jubiläum feierte Kanzleiinſpektor Adolf Weiſe

Ober Rißdorf 6 Okt Diemenbrand Geſtern
nachmittag in der dritten Stunde geriet ein dem Schulzen
Koch hier grige Diemen von 200 Schock Weizenſtroh in
Flammen Das Feuer hielt heute morgen noch an

2 Wittenberg 6 Okt Um den verflogenenDrachen zu l s en erkletterte der neunjährige Hentſchel
das Dach des elterlichen Hauſes und ſtürzte dabei ſo unglück
lich auf den gepflaſterten Hof daß er einen komplizierten
Armbruch und innere Verletzungen erlitt Das Kind iſt ge
ſtorben

Niederndodeleben 6 Okt Beij ſeiner Schlägerei
erſt ochen Bei einer großen Schlägerei wurde der
18jährige Sohn des Maurers Peter erſtochen

2 Aken 6 Okt Jagd nach einem Kuhkalb
Einem Fleiſchermeiſter aus Aken war von ſeinem Wagen
ein Kuhkalb entwichen und hatte die Flucht in den Buſch
genommen Obwohl ſofort die Verfolgung des Kalbes auf
genommen und beinahe zwei Tage hindurch fortgeſetzt
wurde gelang es doch nicht des Tieres habhaft zu werden
Erſt am dritten Tage wurde es durch einen wohlgezielten
Flintenſchuß zur Strecke gebracht

Hſchatz 6 Okt Von der Drill maſchineüberfahren Bei einem ſchweren Unfall büßte der
26jährige einzige Sohn des Gutbeſitzers Hirſemann das
Leben ein Er war damit beſchäftigt für einen Nachbar
mit der Drillmaſchine auf deſſen Felde zu ſäen Plötzlich
gingen die Pferde durch und der junge Hirſemann wurde
von ſeinem Sitz geſchleudert Er geriet unter die Maſchine
und wurde zerriſſen

Erfurt 6 Okt Guten Appetit Eine Dame
hatte das Mißgeſchick eine mit Eiern gefüllte Handtaſche
fallen zu laſſen wodurch etwa 10 Eier in die Brüche
gingen Kurz entſchloſſen machte ſich die Dame unbekümmert
um die Umſtehenden damit nichts umkomme daran die
Eier alle zehn auszutrinken

Bad Sulza 6 Okt Bürgermeiſter RudolfGröſchner legt mit Ablauf dieſes Jahres ſein Amt als
Oberhaupt der hieſigen Stadt nieder wozu ihn ein körper
liches Leiden zwingt

Königerode Südharz 6 Okt Zum Volksfeſt
Königerode ſteht noch in freudiger Erinnerung an ſein wohlge
lungenes altertümliches Volksfeſt am vorigen Sonntage bei dem
ein Räuberſpiel aufgeführt wurde Soviel Menſchen ſah unſer
Harzdörfchen wohl noch niemals Schon von mittags 12 Uhr ab
erblickte man auf den Straßen faſt endlos einziehende Menſchen
maſſen und auch auf den Höhen des Amſelberges gegenüber dem
Manöverterrain hatte eine weit mehr als zweitauſend
köpfige Menſchenmenge Platz genommen Unter den Strahlen
der HOktoberſonne ſpielte ſich nun hier 2 Stunden lang in einem
geradezu großartigen bergigen Gelände das gar farbenprächtige
Volksſtück ab Der fein koſtümierte Rinaldo in Equipage die
mit 9 Artilleriſten beſetzte originelle Kanone der köſtliche Trupp
Bettelmuſikanten die buntfarbige verwegene Schar der Räuber
der Krankenwagen mit Sanitätskolonne die fröhliche Schar der
Fähnchen tragenden Schüler uſw vereinten ſich mit den echt mili
täriſch vorgehenden beteiligten 3 Vereinen zu einem recht ſtim
mungsvollen Bilde An Pulver wurde nicht geſpart ſind doch
für 50 Mark von dieſem Zündſtoff und für 60 Mark Kanonen
ſchläge verbraucht worden ehe die Räuber von ihrer in Flammen
auflodernden Hütte gefangen weggeführt werden konnten Das
Ausſchwärmen der Schützen das ſprungweiſe Vorgehen mit
lautem Hurra die Signale zum Avancieren und die friſche Marſch
muſik beim Angriff machten das Ganze recht impoſant und gaben
dem Spiel ein vollſtändig militäriſches Gepräge Auf dem
ſchöngeſchmückten Feſtplatze machten Schankzelte und Verkäufer
glänzende Geſchäfte und die Schar der Fremden ſchien auch in den
ſpäten Abendſtunden mit den Einheimiſchen immer noch die Wage

Niele Starſiedel gewählt Die Stadtverordneten wählten
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chike Sportfacçons und halblange Paletots

Kleider röcke fussfrei aus engl
gemusterten Stotfen in den modernsten Facons M

Neuhbeit d Salson in mod Farben beste Ausführ M

Gwhättus Je

mee rseetes Kauſhaus der Provinz Saonsen

zu halten
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Blusen

aufmerkſam gemacht werden
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95 6aus gemusterten Stoffen im engl Geschmack M bis
Kostüme aus stark geripptem Diagonal

stoft grün marine draun schwarz

Kostü mee aus reinwoll
Damentuch mit langem Westen Jackett

aus modern Blusenflanell mit schrägen Falten M

Blusen aus prima Wollstott

in modernen Streifen und Karos auf Futter M
Blusen aus gemustertem

l Täll oder Splitrenstoft mit reicher Oarnierung M

Leutenberg 6 Okt n der Bierlaune kauftein Lothra ein a nger rr einem Ortseinwohner ſein
Gut ab und zwar nach Fenſtern Der wollte für
das erſte Fenſter einen Pfennig für jedes folgende allemal
das doppelte des vorhergehenden zahlen Der Gutsbeſiher
erklärte ſich damit einverſtanden s Gut hatte 30 Fenſter
Schien auch anfänglich der Betrag gering denn beim zehnten
S kamen erſt 5,12 Mk heraus ſo ſteigerte die

umme doch ganz gewaltig bereits beim 20 Fenſter betrug
der Kaufpreis ſchon 5248,88 Mark und er ſtieg deim
Schlußfenſter 30 auf 5368 709 Mark 12 Pfg
Der Käufer ſoll nicht ſchlecht erſtaunt und froh geweſen fein
als der Kauf unter dieſen Umſtänden als nicht geſchehen be
trachtet wurde

Letzlingen 6 Okt Zur Hofjagd e remeiſter Baron von Heintze weilt u iet um die Vordbe
reitungen für die diejährigen Hofjagden zu beſichtigen

Cölleda 5 Okt Einen gefährlichen Ab
ſchluß fand neulich abends die Vorſtellung einer reiſen
den Akrobaten und Seiltänzer Geſellſchaft die von Cölleda
aus in Großneuhauſen eingetroffen war Der Seiltänzer
hatte eben das über 15 Meter hohe Turmſeil bis zum Gaſt
hof Zur Erholung begangen und ſchwang ſich zum Sitz auf
das Seil als die Gerüſtverankerung ſich aus dem Pflaſter
hob Das hohe Gerüſt neigte ſich und ſtürzte zuſammen
während es dem Künſtler gelang ſich durch raſches Herab
laſſen an einem Zugſeil ſo ſchnell zu retten daß er verhält
nismäßig leicht auf den Rücken fiel und ohne wen
davon kam Nur wenige Schritte von ihm ſtürzte das ſtarke
Gerüſt mit ſchwerer Aufſtiegleiter nieder Zum Glück waren
die zahlreich erſchienenen Zuſchauer vor dem Beginn des
Aufſtiegs aus der Nähe des Seiles und des Gerüſtes ent
fernt worden

Jena 5 Okt Rührenden Abſchied nimmt
der Kand phil G Pfaender bei ſeinem Weggang von Jena
von ſeinen lieben Freunden in einer Annonce der hieſigen
Zeitung Bei meinem Scheiden von Jena drängt es mich
meinen ſämtlichen Gläubigern den ſehr werten Herren Ge
richtsvollziehern ſowie allen Droſchkenkutſchern Dienſt
männern Briefträgern Poliziſten uſw ein herzliches Lebe
wohl zuzurufen Solcher Abſchied ſetzt freundliche Be
ziehungen voraus

Greiz 6 Okt Schützengeſellſchaft Dasder Typhuserkrankungen wegen heuer verbotene dann nach
Erlöſchen der Epidemie für den Oktober genehmigte Schützen
feſt das von auswärts gern beſucht wird hat geſtern ſeinenAbſchluß gefunden An Stelle des Hoftraiteurs Poſer wurde

Tiefbauunternehmer Weber Dölau König Die Schützen
geſellſchaft hat den Schützenplatz für 550 000 Mark an den
ſächſiſchen Bahnfiskus verkauft und iſt damit die
reichſte Geſellſchaft in Greiz geworden Das Geld iſt bar
ausgezahlt worden Bis 1900 behält die Schützengeſellſchaft
den Schützenplatz noch in Pacht Dann heißt es einen neuen
Platz ſuchen was hier nicht leicht ſein wird

v

Wetter Anusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
8 Oktober Meit heiter und trocken aber kähl

Oktober Heiter bei Wolkenzug teils bewölkt mit Strich
regen rühl

10 Oktober Wolkig kühl Strichregen teils heiter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Envrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

ò AACÜCXNÜC aaanaannnnnaanaaaaaaeene
Rudolf Gericke in Potsdam Hoflieferant Seiner Majeſtät des

Kaiſers hat hierſelbſt bei Pottel Broskowski Gr Ulrichſtr 33
Gebr Zorn Gr Steinſtr 9 Sprenugel Riuk Leipzigerſtr 2Guſtav Steinbach Magdeburgerſtr 8s Oskar Kloſe o Ulrich
ſtraße 55 und Alfred Bernhardt Gr Ulrichſtraße 46 je eine Ver
kaufsſtelle ſeines berühmten Ambroſia Brotes nach Profeſſor
Graham Ambroſia Schnitten Pumpernickels Ambrofia Cafes
und Potsdamer Zwiebacks worauf beſonders die Herren Aerzte
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Gelegenheitskauf in

büten Teppichen
bewährte Fabrikate in allen Grössen

Aeltere Muster und durch Dekorieren

etwas gelittene Teppiche
um damit vollständig zu räumen

ganz bedeutend unter Preisönieſee
am Leipziger Turm
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

brause Limonaden
ohbhem rein destilliert Wassor

liefert in der bekannten Güte

Hallesche Mineralwasser Fabrik

Carl Schondorf
Forsterstrasse 42

Gegründet 1862

Kohlensäure Handlung

Aufträge nach hier und u wärts
werden prompt und frei Haus ausgeführt

Fernsprecher 442

e

eine ete eneue e aeeeeel

cneeeleeeenee e esie fernere eucelcee e zBiſligste Preise prompte Bedienung

ren e e erPhotographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preiſe r Glanzbilder Preiſe für Mattbilder

12 Visi 00 12 Visit 4 5019 Kabinet 6 O 0 12 Kabinet 8 O O
19 Viktoria 4,25 12 Viitoria 75in be annt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit 11257

i pBjörnstjerne Björnson
H

Kapitän Manſang Abſalons Haur

Erzählung IlGeh 26 Pf in Leinenbd 50 Pf Geh 50 P n Lad 75 Pf

Auf Gottes Wegen

2
Geh 1 in Leinenbd 15 eleg effektv Geſchenkband

Seitdem unſer Kaiſer den Kiel ſeines Schiffes alljährrinach den nordiſchen Geſtaden lenkt iſt vag re 7
Fier unzähliger Touriſten geworden Wer ſich vorher mitorwegens Schönheit vertraut machen wer Land und 2
Leute kennen lernen will der nehme Björnſons Romane
zur Hand Es ſind durchweg in ihrer Eigenart unüber
troffene mit einem poetiſchen Zauber umwobene und mit
packenden Lebensſchickſalen verflochtene Schilderungen Auch O
wer B örnſons ſpätere Tendenzdramen ablehnen möchte J
wird ſeine früheren Proſaſchöpfungen mit höhem Genußleſen 9Halle a S Otto Hendel
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bester Schuhpatz
In grossen Dosen a 20 Pfg ühernni III

n e Mein

Strump

J

Unterricht

Musikschule
D Kruse

Gr Märkerſtraße
empfiehlt

Geigen und
Klavierunterricht

garantiert ſicher f Beruf
Moderne Sprachen

Erstes Hall Sprach
Lehr Institut

Weidenplan I
Die Direktion Miss Alexandoer

1296 Telephon 1737
Berl Lehr Institut

S olvorn
15562 Merſeburgerſtr S
Garant gründl Ausbildung in der
ſeinen Damenſchueidereif Beruf
u Familienbed Kurſe v 10 an

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr Ia

Otto Vnbekannt

Die weltberühmten
Mannborg

Harmoniums
schon von Mk 100 an

in grösster Auswahl
nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant

Halle a S

Kopfwäſche Shampoonieren das
Beſte zur Reinigung und Pflege
des Haares ei krankhaftem
Haarausfall ſachgemäße Behand
luug mit ſicherem Erfolg Größte
Auswahl in Zöpfen Unterlagen
Modelocken Haarſchonern uſw in
garantiert nur beſter Qualität
keine Fabrikware Anfertigung
aller Arbeiten von eigenen aus
gekämmt Haaren ſowie Repara
turen jeder Art Mäßige Preiſe

E Teutsch er
Svez Geſchäft für Damenfriſuren
und Haararbeiten Magdeburger
ſtraße 65 Grand Hotel Berges

S Seit Jahren
zahle höchſtePreiſef getr Damen u

Merrenkleider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümer Gold u
Silberſach Muſitdwerke Pianinos

Nähmaſchinen Möbel
Wie Betten Pfandſcheine auch
neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt komme ſofort auch außerh

Renner 2
T Schülershof Nr 1 W

Da
linoleum
o ri

Kein anderes Produkthat gleiche Bestandteile
Zu haben in den Drogerien

Lackfabrik C Gündel Dresden
Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeſt

Bernhard Borgls
114 Domplatz 10 Tel 1833
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd 1 Mark
Das ärztlich empfohlene bekannte

Falkenberger
Gichtwasser

iſt ſtets in friſcher Füllung vor
rätig in der Kaiserapotheke
Glauchaerſtraßze 15451
H Sohnee Nacht

Gr Steinſtr 84 124Ernte rer Tr für gutearen u Trikotagen
7 Waſchgefäße
empf R Günther Kellnerſtr 13am Hallmarkt Rabattmarken l M

e
Tatelgetränk Sr Maj Zu haben in

des Deutschen allen einschlägigen
Kaisoers GeschaftenFlügel und Pianinos

von Blüthner Ibach Steinway Sons Feurich FörsterIrmlier Römhildt Mand Schiedmayer ete empfiehlt in
rösster Auswahl am Platze ca 60 70 Instrumente VermietungSe Reparaturen und Stimmungen

Balthasar Döll
Stuttgart

Neues

und General
Anzeiger für

S Stuttgart und
Württemberg

S gbonnentenxadi 50 000
a a rirka a 2
Bestes Jnsertionsorgan
Meistgelesene Tageszeitung

Württembergs e
Probenummern Poranschläge kostenrei

Wintergarten
Von Donnerstag den 8 Oktober 1908

in dem feſtlich mit Tanunengrün und Weinlaub dekorierten
oberen Saale

Winzerfest
gum Ausſchant Rheingauer süsser Most

Restaurant etzolci
Jnhaber W Wielop Charlottenſtraße 19

Morgen Donnerstag den 8 Oktober
Schlachtefeſt

wozu freundlich einladet

Handwerker Meister Verein
Freitag den 9 Oktober abends s Uhr im Gold Schiffchen

1 Reiſeerx innerungen von Herrn Moritz König und event der
Herren Kleemann und Grecke 2 Verſchiedenes 17324

W Wielop

mit ihren verehrl Angehörigen recht zahlreich zu kommen Gäſte
Herren und Damen willkommen Der Vorſtand

Winter Kartoffeln
echte thür Magnum Pauls Juli Nieren

bonum Uptodate echte Neustädter
und andere Sorten off billigſten Tagespreiſen in geſunder

h gutkochender Ware Lieferung prompt ſtreng reell frei Haus

i RRob Glöcilſcke
Martin ſtr 24 Fernrvtf 2802

Meine Firma heißt jetzt nur noch

Robert Schirmer
nicht mehr Carl Tornow

Leipzigerſtr 71 Mansfelderſtr 43Honigkuchen u Zuckerwaren Fabrik Forſterſtr 54

Dauerbrandöfen
Patent Germanen

für dauernden und zeitweisen Brand
mit jedem Brennstoff sind vorzügliche

Oefen für alle Zweckoe
Grössen von 50 4000 cbm Heizkraft

Ueber Million dieser Oetfen Im
Gebrauch

Achtung vor Nachahmungen
Nur echt wenn am Oten der Name

Germane

Original Verkaufslisten durch
Wilh Heckert Gr Ulrichstrasse 57

Hempelmann Krause
Kleinschmieden 5

G 08

Grosser Abbruch
uckerraff Halle Hoſpitalplatz Tel 87 bill zu verkaufen59086 laufende Meter Balken ahnen Sparren u alen

3 er jeder Länge und Größe wie neu Latten Pfoſten Bretter
Fuſßboden Türen Feuſter große Poſten Maner u Dacheine neues arm Träger in jeder Länge und Stärke

Träger Säulen und Fentrhoulz uſw alles in i großen
aſſen wie neu

Zu dieſem intereſſanten Abend werden die Mitglieder gebeten

Stadt Theater
e den 8 Oftober26 Vorſt i Ab Umt gültig 2 V

Onkel Bernicke
Schwank in 3Akt v G Kadelburg

Perſonen
Otto Bernicke

Fabrikant Ad LentAlfred Kahlbach Wilh Nebel
Franziska ſeine
Frau S KornowKonrad Bernicke Ernſt Alves

Betty ſ Frau Ellis Gondy
Liſa Bernicke Wanda Oferta
Paul Dreßwitz
Architekt Ernſt GodeBeckerle Prokuriſt W Sieg

Schulze F AmbergAnton Diener bei
Bernicke K StahlbergHedwig Dienſtmädchen
bei Kahlbach A Amberg

Ein Malergehilfe Emil Lübben
Ein Arbeiter Ludw Coello

Hierauf

Die Puppenfer
Ballett Divertiſſement in 1 Akt

von Joſef Beyer
Perſonen

Der Spielwaren
händler K Stahlberg

Die Puppenfee M Schlomka
Japanerin Ellis Gondy
Chineſin Lucie FiebigerBaby Wanda OfertaSpanierin Frieda MeyerSteierin Elſe SeidelAnf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

e Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

mbiß im
einhaus Broshovoh

heues C lheater

Direktion E M Maufhnoer
Donnerstag 8 Oktober 08

Zum 5 Male
Der Dummkopf

Aus wärtige Theater

Donnerstag den 8 tober
Altenburg Hoftheater Geſchloſſen
Coburg Hoftheater Die luſtige
Witwe

Deſſau Hoftheater Geſchloſſen
Erfurt Stadttheater Mignon
Leipzig Neues eS Altes Theater Ein Walzer

traum
Magdeburg Stadttheater Mig

non

Süssmileh sJ Wahala ſheater

Jeden Abend s Uhr
Luft Volben ardgg t

I Saitomortale über dem
Publikum

W Mann s D R
Wunder Elefanten
U a Der Elefant als Bar
bier Musical Clown eto
Der Elefant auf den Vorder

S füssen laufend sowie dasübrige erstklassige
Spezialitäten Programm

Ftublissement

Winter garten
Magdeburgerſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendkarte

Gut gepflegte Biere u Weine

S Von 7 Uhr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Paul Zscheyge
Ia holländiſch Torfstreu

Duisburg a Rhein 11517

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
1V Salzgrafeuſtr 2 Leſehalle
v Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

Milchleiſchbruhe u 5 Pfg
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
vorwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des rig TurmesHerrn iaufm ille Geiſtſtr 68
und Herrn Möbius Ritterſtr 5
zu haben

Bä
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